
 
 

Veranstalter: 
Heimatverein im Zierstörper Pogge-Hus midden in Mäkelborg e.V. 

17166 Zierstorf – Gutshaus – Poggeweg 4 
 

Johann-Pogge-Schule Lalendorf  
Schulstraße 15  

18279 Lalendorf 
 

Thünengesellschaft Tellow e.V. 
Thünen-Museum-Tellow – Tellow 15 

17168 Warnkenhagen 

E I N L A D U N G 
zum 

11. Poggesymposium 
 

 
 
 

Die Erinnerungen der Louise Pogge  
1799 – 1882 

- Neuerscheinung 2014 -  
 

 
 

20. – 22. Juni 2014 
 

Lalendorf – Roggow – Zierstorf - Tellow  

  Mecklenburg-Vorpommern   



Luise Katarina Sophie Pogge, geb. Behm 

geb. am 23. Februar 1799 in Klein Kussewitz 

gest. am 2. Juli 1882 in Roggow 

 

„Luise war eine ungewöhnlich gebildete und kluge Frau … 
Sie war ihrem Manne nicht nur eine überaus tüchtige Hausfrau 
und gute Gattin, die liebevolle Mutter seiner acht Kinder, sondern 
sie war ihm auch in all seinen zahlreichen Geschäften eine treue 
Gehilfin … Er besprach alles mit ihr und ihr Urteil galt ihm vieles. 
So hat sie mittelbar und unmittelbar einen großen Einfluss auf ihn 
ausgeübt.“ 

Dr. Gertrud Schröder-Lembke in „Carl Pogge und seine Söhne“ (1992) 

 
 

23 Jahre Poggesymposien in Mecklenburg  
 

 

1991  200. Geburtstag von Friedrich Pogge 

1993  200. Geburtstag von Johann Pogge 

1995  Paul Pogge – ein mecklenburgischer Afrikaforscher   

1997  Die Söhne  des Johann Pogge  

1999  Carl und Luise Pogge  

2001  210. Geburtstag von Friedrich Pogge 

2004 Namensverleihung JOHANN-POGGE-SCHULE  

2006  Die Pogges und der Adel 

2008  Die Pogges und der Fortschritt in der 

mecklenburgischen Landwirtschaft  

2011 Paul Pogge – Ein Afrikaforscher aus Mecklenburg 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
1991 luden wir erstmals zu einem Poggesymposium in das Thünen-
Museum-Tellow ein. Diese erste Begegnung nach der Wende war 
der Start für ein Aufeinanderzugehen – für ein Anknüpfen an 
progressive Wurzeln in Mecklenburg, die durch die Pogges auf 
nachhaltige Weise geprägt wurden. Auf unserer ersten Tagung 
weihten wir gemeinsam die Thünen-Pogge-Begegnungsstätte in 
Tellow ein. Dieses hatte eine ganz besondere Symbolik.  

Die nächstfolgenden Poggetreffen waren wesentliche 
Meilensteine. So konnten wir neben inhaltsreichen Vorträgen und 
Exkursionen die Entwicklung des Heimatvereins im Zierstörper 
Pogge-Hus und der von Vereinsmitgliedern betreuten Zierstorfer 
Begegnungsstätte miterleben.  

Ein besonderer Höhepunkt war 2004 die Namens-
verleihung an der Johann-Pogge-Schule Lalendorf. 

Durch unser gemeinsames Wirken erschließen wir ein 
wichtiges Kapitel mecklenburgischer Geschichte. Das geistige 
Erbe der Pogges ist noch lange nicht ausgeschöpft und wirkt bis in 
die Gegenwart und Zukunft. Deshalb wollen wir diese guten 
Traditionen gemeinsam mit der jungen Generation fortsetzen. Ein 
ermutigendes Beispiel dafür ist der Vortrag von Leon Bülow – 
Schüler der 10. Klasse der Johann-Pogge-Schule. 

Wir laden Sie sehr herzlich zu unserem 11. Pogge-
symposium ein und würden uns sehr freuen, Sie im Juni als 
Tagungsteilnehmer begrüßen zu können.  

 

   

Rolf-Peter Bartz 
Vorsitzender 

Heimatverein im 
Zierstörper Pogge-Hus 

midden in Mäkelborg e.V. 

Ortwin Ackermann 
Schulleiter 

Johann-Pogge-Schule 
Lalendorf 

Prof. Dr. Fritz Tack 
Vorsitzender 

Thünengesellschaft  
Tellow e.V. 



Freitag    20.6.2014    Johann-Pogge-Schule Lalendorf 
 
10.00 Auftakt gemeinsam mit Lehrern und Schülern  

 
 

18.00 Sommerkonzert im Atrium der Johann-Pogge-Schule 
 
 

Samstag    21.6.2014    Johann-Pogge-Schule Lalendorf  
 
10.00 Begrüßung  

 
 

Ortwin Ackermann  
Rolf-Peter Bartz  
Prof. Dr. Fritz Tack  

Moderation         Prof. Dr. Fritz Tack 
 

 

10.30 Luise Pogge – historische Einordnung und 
Bedeutung ihres Werkes 

Prof. Dr.  
Hartmut Pogge von 
Strandmann 

 Vorstellung der Edition „Erinnerungen der 
Louise Pogge“ 

Dr. Reno Stutz  

 Aussprache und Diskussion  
   
12.00 Mittagsimbiss  
   
13.00 Tierzucht in Mecklenburg Prof. Dr.  

Ottfried Weiher  
 Moderne Tierhaltung in der Region Leon Bülow 
   
14.30 Kaffeepause  
   
 Thünen und Pogge Angela Ziegler 
   
 Pogge und Ernst Alban  Rolf-Peter Bartz  
   
 Zusammenfassung des Symposiums Prof. Dr. Fritz Tack  
   
16.00 Ende des Symposiums  

 
Gasthof zur Erbmühle in Todendorf bei Teterow 
 
18.00 Begegnung mit der Familie Pogge  

Sonntag     22.6.2014     Exkursion 
 
10.00 Exkursion in Poggedörfer der Region 

 

 Roggow        Pogge-Platz vor dem Gutshaus 

 Zierstorf        Pogge-Gedenkstätte im Gutshaus 

 Striesenow   Gut von Johann und Luise Pogge  
                         im Zeitraum von 1815 bis 1831 

 
12.00 Tellow    Thünen-Pogge-Begegnungsstätte  

Abschluss des Poggesymposiums 
 
anschließend Teilnahme am traditionellen Parkfest  
im Tellower Thünenpark 
 

 

 
 
 
Das „Agrarhistorische Dreieck“ zwischen Güstrow und Teterow.  
Zeichnung von Rolf-Peter Bartz in seinem Beitrag: „Die Gegend zwischen Teterow 

und Güstrow – ein Zentrum des Fortschritts“. In: Das Heimatjahrbuch für den neuen 
Landkreis Güstrow im Jubiläumsjahr 1995. Güstrow 1995, S. 91. 


